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Herrn 
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Im Februar 2024 

 

 

Stadtteil Sirnau: Fragen zu stadtteilrelevanten Themen 

 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

nach einem Vor-Ort-Termin und Gesprächen der SPD-Fraktion mit Bürgerinnen und 

Bürgern von Sirnau haben wir folgende Fragen an die Stadtverwaltung Esslingen: 

 

1. Beleuchtung Spechtweg hoch zur Dieter-Roser-Brücke: Im Rahmen früherer 

Haushaltskonsolidierungsrunden wurde die streckenweise defekte Beleuchtung 

entlang dieses Fuß- und Radwegs nicht erneuert, teilweise sogar abgebaut. Einige 

Masten stehen noch. Fragen: Wie kann dieser gut frequentierte Weg mit den 

heutigen modernen Mitteln wieder sicher ausgeleuchtet werden? Wären LED-

Strahler, ggf. auch mit Bewegungsmeldern, denkbar? Ist eine Energieversorgung 

über Solarpaneelen möglich? Was würde eine Ertüchtigung kosten? 

 

2. Grundsteuer ab 2025: Die Grundstücksbesitzer*innen in Sirnau befürchten für 

ihre im Vergleich zur Hausgrundfläche großen Grundstücke massive Steigerungen 

durch die neue Grundsteuerbemessung. Fragen: Wann ist mit den neuen Grund-

steuerbescheiden zu rechnen? Sollten getätigte Einsprüche gegen die Rechtmä-

ßigkeit der baden-württembergischen Grundsteuerneuordnung erfolgreich sein, 

gilt dann eine evtl. neue Rechtsgrundlage auch für Grundstückseigentümer, die 

keinen Einspruch eingelegt haben? 

 

3. Terminvergabe beim Bürgeramt: Die Anwesenden beklagen, dass aktuell Termine 

im Bürgeramt erst mit sechswöchigem Vorlauf zu erhalten sind. Unsere Info, dass 

immer donnerstags neue und auch zeitnahe Termine ins Buchungsportal einge-

stellt werden, war nicht bekannt. Unsere Anregungen: Regelmäßige Hinweise 

über die Abläufe der Terminvereinbarung mit dem Bürgeramt auf allen möglichen 

Kanälen (Amtsblatt, EZ, Zwiebel, Social Media, Homepage …). Wäre vielleicht so-

gar ein diesbezüglicher Hinweis auf der Terminvereinbarungs-Plattform denkbar? 

 

… 
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4. Gleichbehandlung aller Stadtteile: Per Zufall hat der Bürgerausschuss Sirnau davon 

erfahren, dass alle Stadtteile einmal pro Jahr Anspruch auf Erstattung der Infra-

strukturkosten eines Stadtteilfestes haben. Darüber sollten die Bürgerausschüsse 

besser informiert werden. Denn Sirnau hat sein jährliches Maifest bisher voll alleine 

finanziert. Auch die Aufstellung eines Weihnachtsbaumes im Stadtteil wird in 

manchen Stadtteilen von der Stadt finanziert; Sirnau macht das in Eigenregie und 

auf eigene Kosten. Frage: Wie sind hier die entsprechenden Regelungen? 

 

5. Bürgerhaus für Sirnau: Die Evangelische Gesamtkirchengemeinde plant den 

Verkauf der Ev. Kirche inkl. des Gemeindehauses. Da die Kirche auf einem 

städtischen Erbpachtgrundstück steht, sei die kirchliche Nutzung des Grund-

stückes zwingend. Deswegen habe die Stadt Einspruch gegen den Verkauf 

eingelegt. Im 2. Halbjahr 2024 sei ein Verhandlungsgespräch zwischen der Ev. 

Kirche und der Stadt Esslingen geplant. Der BA Sirnau hegt den dringenden 

Wunsch, das Gemeindehaus in öffentlicher Nutzung durch den Stadtteil zu 

belassen. Denn es ist für Sportgruppen, bürgerschaftlich Engagierte und die 

Bürger*innen (Familienfeiern) das einzige barrierefreie öffentliche Gebäude in 

Sirnau. Frage: Wie schätzen Sie die Chancen ein, dass dem Wunsch der 

Bürger*innen entsprochen werden kann? Können Sie bei der Verhandlung mit der 

Ev. Kirche darauf hinwirken, dass das Gebäude in öffentlicher Nutzung verbleibt? 

 

6. Blühstreifen: Ein Bürger regt an, im Stadtteil und vor allem entlang der Schall-

schutzmauer zur B10 gezielt Blühstreifen anzulegen, um für Bienen und sonstige 

Insekten ein artgerechtes Habitat zu schaffen. 

 

7. Wartehäuschen Bushaltestelle Finkenweg: Nachdem diese Bushaltestelle 

barrierefrei ausgebaut wurde, gilt es nun, das an anderer Stelle befindliche 

Buswartehäuschen dorthin zu versetzen. Wie wir wissen, ist dies für 2024 

vorgesehen. Wir bitten darum, dieses Vorhaben wie geplant umzusetzen, da die 

aktuelle Situation vor allem für mobilitätseingeschränkte Personen unzumutbar 

ist. Denn diese können nicht im Unterstand warten und dann schnell zum Einstieg 

hasten, wenn sich der Bus nähert.  

 

Wir bitten um schriftliche Beantwortung dieser Fragen und danken herzlich dafür. 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 
Christa Müller Ulrike Gräter Joachim Schmid 


